
Space Ship Newsletter 3/2011 

Termine 
• Schließzeit für die Stadtvertragskinder 
vom 23.12.2011- 01.01.2012 
• Für die Weihnachtsfeiern in den Gruppe 
beachtet bitte die Aushänge an den 
internen Pinnwänden 
• 27.01.2012 und 24.02.2012 sind Freitage , 
an denen wir um 13 Uhr schließen. 

Aktuelles auf der Homepage 
• Teddyklinik 
•Freizeit Rüdesheim 
• neue Mitarbeiter 
• Greeny Green Uni 
www.medical-gmbh.de 

„Greeny Green Uni“ 
 

• Der neue Musikkurs läuft seit dem 
14.01.2011 
 
• Über neue Kursangebote werdet ihr wie 
immer über unsere Pinnwand im 
Eingangsbereich informiert. 
 
Ansprechpartner: Nadine Jost, 
Mondscheingruppe 
n.jost@terminal-for-kids.de 
 

Kontaktdaten 
Frau Maciejko/ Frau Veith: 
0611-469000-0 
Frau Völker: 
0611-469000-23 
Elternbeirat E-Mail: 
elternbeirat-spaceship@gmx.net 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne…“ 
so klang es aus vielen kleinen und großen 
Mündern bei unserem diesjährigen 
Laternenumzug. Beleuchtet wurde unser Weg 
vom Gelände weg an der Turnhalle vorbei von 
vielen bunten Laternen, die entweder die 
Kinder mit den Erziehern oder aber an 
Elternbastelmittagen kreativ gestaltet 
wurden. Nach unserem Umzug gab es auf 
unserem Außengelände Kinderpunsch, Glühwein 
und einen Weckmann. Bei gemütlich loderndem 
Martinsfeuer wurde nochmal zu 
Gitarrenklängen gesungen und alle konnten sich 
etwas aufwärmen . 

St. Martin-wenn Laternen 
leuchten… 
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Einige Tage zuvor haben wir mit dem Teddyklinik-Buch unseren Ausflug 
vorbereitet und die Kinder gefragt, welches Tier sie mitnehmen wollen und 
welche Krankheit es hat. Es geht darum, Kindern auf eine spielerische Art und 
Weise die Angst vor Ärzten und Krankenhäusern zu nehmen bzw. bei den Kindern 
positive Assoziationen zu einem Krankenhaus aufzubauen. Im Vordergrund steht 
also nicht die medizinische Interaktion zwischen Arzt und Kind, vielmehr geht es 
um die Compliance der Kinder, deren Vertrauen in diesen komischen Mann mit 
dem weißen Kittel und dem Vollbart  
Mit dem Bus sind wir mit 6 Kindern nach Mainz auf den Domplatz gefahren, denn 
dort standen die Zelte der Teddyklinik. Nach dem wir uns angemeldet haben, 
ging es genau wie beim richtigen Arzt zunächst einmal ins Wartezelt. Während 
der Wartezeit haben die Kinder die Möglichkeit, sich im "Wartezimmer" mit Mal- 
und Spielsachen zu beschäftigen. Wenn der Teddy von einem Teddydoktor 
aufgerufen wird, geht es weiter zur Behandlung. Zunächst erfragen die 
Teddydoktoren die Krankengeschichte der "Patienten" von ihren "Eltern". Die 
Krankheitsgeschichte der Kinder soll hierbei unberührt bleiben! Die Behandlung 
der "Patienten" umfasst Maßnahmen wie Abhören, Abtasten und Verbände 
anlegen. Für die erweiterte Diagnosestellung steht uns außerdem ein Teddy-
Röntgen zur Verfügung. Hier werden alle gebrochenen Pfoten und Schwänze der 
plüschigen Patienten untersucht. Dabei sind dank den Bildern aus der Radiologie 
die Möglichkeiten (fast) unbegrenzt. Sollte sich während der Behandlung oder 
beim Röntgen herausstellen, dass es sich um einen dringlichen Notfall handelt, 
geht es im Laufschritt ab in den Teddy-OP. In kritischen Fällen muss im Teddy-
OP operiert werden. Pfotenplatzwunden oder beim Spielen abgerissene 
Hasenohren werden hier fachmännisch genäht. Sind so alle Wunden versorgt und 
verbunden, schreibt der Teddydoktor ein Rezept, und es geht direkt in die 
hauseigene Apotheke , um es einzulösen. Hier können die von den Teddydoktoren 
ausgestellten Rezepte gegen Bauchweh-weg-Gummibärchen, Knochen-heile-mach-
Lutscher oder Anti-Langeweile-Malbücher eingelöst werden. Spannende und 
kurzweilige Unterhaltung bietet unsere OP-Show mit Bär Benni. Benni ist ein 
schwer kranker Teddy. Er kommt mit Bauchschmerzen in die Teddyklinik. Die 
Kinder versuchen spielerisch herauszufinden, was ihm fehlt und lernen dabei 
allerlei über die verschiedenen Organe des Menschen/Teddys.  
Noch Tage nach dem Ausflug haben die Kinder intensiv und oft darüber 
gesprochen und liebevoll ihre Tiere nachgepflegt. 

Ausflug zur Teddyklinik nach Mainz 

Wir wünschen allen Kindern und Eltern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2012. 
Euer Space Ship Team 
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